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Coronafrust 

 

Der UHU trauert 

 

Fast hätt' Corona uns eingemauert, 

ein jeder drum mit UHU trauert. 

Drum ist's von uns kaum zu verstehen: 

Warum darf man sich nicht mehr sehen? 

 

Müssen wir denn nun noch länger bangen? 

Ein Jahr ist nun schon fast vergangen, 

in dem wir nicht mehr gemeinsam sippen 

und froh an Quell und Lethe nippen. 

 

Zu rasch Erinnerung wir verlieren, 

kein Fechsen mehr, kein Musizieren, 

kein Atzen mehr, kein fröhlich Laben - 

an nichts mehr wir Vergnügen haben. 

 

Dies verzeihe ich dir nie, 

dir, du elende Corona-Pandemie, 

daß Kunst und Freundschaft und Humor 

gemeinsam kommen kaum noch vor. 

 

Doch können wir gemeinsam hoffen, 

daß bald die Tür'n steh''n wieder offen. 

Dies schenken uns Vorsehung und UHU. 

Drauf ein frohes EHE und ein lautes Lulu. 

 

 


